
 

Gott gab seiner Schöpfung nur einen einzigen Pfeiler: Die LIEBE. 
(Elisabeth von Rumänien) 

 

Das Saatkorn und die Frucht 
Das Saatkorn: das große Geheimnis von Leben und Sterben, von 
Stille, Einfachheit, Verborgenheit. Es überlässt sich der 
Dunkelheit der Erde. Es fühlt die Wärme der Sonne. Es trinkt den 
Segen des Regens. Das Saatkorn sieht die Ähre nicht, aber es 
glaubt an die reiche Frucht. Der Weg des Saatkorns ist der Weg 
jedes Menschen zur Fruchtbarkeit und Reife. Bei einem Baum ist 
alles von der Wurzel bis zur Spitze ausgerichtet auf die Frucht. So soll es auch beim Menschen 
sein. Alles in ihm, sein ganzes Wesen, sein ganzes Tun und Lassen, soll ausgerichtet sein auf die 
Frucht. Die Frucht aber ist die Liebe. Es geht nicht darum, dass der Mensch Erfolg hat, sondern 
dass der Mensch Frucht bringt. (Phil Bosmans) 
 

Erfrischender Segen möge dich zum Staunen begeistern über all die Wunder die dir 
in Begegnungen mit Menschen und Schöpfung entgegenkommen. 

(Pierre Stutz) 
 

Ich wünsche dir Augen, 
die die Dinge des Alltags wahrnehmen und ins rechte Licht rücken. 

Ich wünsche dir Ohren, 
die die Schwingungen und Untertöne  
im Gespräch mit anderen aufnehmen. 

Ich wünsche dir Hände, 
die nicht lange überlegen, ob sie helfen oder gut sein können. 

Du sollst wie ein Fenster sein, 
durch das Gottes Liebe hineinleuchtet in die Welt. 

(Hl. Edith Stein) 
 

Wo außer in der Liebe gewinnen wir durch Teilen 
und werden durch Geben reicher? 

(Ernst Ferstl) 
 

Bedenke für Dein Leben: 
„Ein treuer Freund ist wie Medizin im Leben, 

er ist ein wertvoller, wundervoller Schutz. 
Unter allen Schätzen wirst Du keinen finden, 

der so groß ist wie ein treuer Freund.“ 
(Johannes Chrysosthomos) 

 

Gott spricht zu dir: 
Ich bin mit dir. Ich behüte dich, wohin du auch gehst. 

Ich verlasse dich nicht, bis ich vollbringe, was ich dir versprochen habe. 
 

Mögen deine Sorgen gering, 
deine guten Wünsche für dich aber zahlreich sein, 

und nur das Glück trete durch deine Tür. 
(Irischer Segenswunsch) 

 

3 x „SCHMUNZELIGES“ 
1. Die Lehrerin erzählt, dass die Sonne rund 150 Millionen Kilometer von der 

Erde entfernt ist. „Umso erstaunlicher ist es“, meint Bettina, dass sie jeden 

Morgen so früh da ist.“ 

2. Wer trägt seinen Pelz sogar im Bett? – Der Faulpelz! 

3. Hans zu Fritz: „Hast du schon gehört? Der Ätna ist ausgebrochen!“ Darauf 

Fritz: „Und wurde er schon wieder eingefangen?“   

 

 

 

 

Ich bin dankbar – aber nicht, weil es vorteilhat ist, 
sondern weil es mir Freude macht. 

(Seneca) 


